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Thüringer Landtag
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Hilfsfristen bei Notfalleinsätzen von Rettungskräften in Thüringen sowie dem Alten-
burger Land und der Stadt Altenburg - nachgefragt

In der Antwort der Landesregierung in Drucksache 7/8985 auf die Kleine Anfrage 7/5146 führt diese in Anlage 
1 nur die Anzahl der Notfallereignisse für Rettungsmittel bis einschließlich zum Jahr 2022 auf. In Anlage 2, 
in der die Notfallereignisse mit Hilfsfristüberschreitung aufgeführt werden, fehlt das Jahr 2022 vollständig.

Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 7/5451 vom 4. Dezem-
ber 2023 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 19. Februar 2024 beantwortet:

1.	 Wie viele Notfallereignisse und Einsätze der alarmierten Rettungsmittel (Notarztfahrzeug, Rettungswa-
gen und Rettungshubschrauber) gab es in Thüringen seit Beginn des Jahres 2023 (bitte nach Quartal 
und Aufgabenträger aufschlüsseln)?

Antwort:
Im Rahmen der Berichtspflicht der Aufgabenträger des bodengebundenen Rettungsdienstes werden die 
Daten der durch die Zentralen Leitstellen vermittelten Einsätze nach § 31 Abs. 3 Thüringer Rettungsdienst-
gesetz (ThürRettG) in Verbindung mit Nr. 10.2 Landesrettungsdienstplan (LRDP) für den Freistaat Thü-
ringen gegenüber der Rechtsaufsichtsbehörde einmal jährlich für das Vorjahr übermittelt. Nach entspre-
chender Auswertung stehen der Landesregierung die statistischen Informationen in der Regel im dritten 
Quartal des laufenden Jahres zur Verfügung. Insofern liegen noch keine Daten für das Jahr 2023 vor. 

2.	 In wie vielen Fällen in Thüringen wurde in den Jahren 2022 und 2023 die gesetzlich vorgeschriebene 
Hilfsfrist überschritten (bitte nach Quartal und Aufgabenträger aufschlüsseln)?

Antwort:
Mit Verweis auf die vorgenannte Berichtspflicht liegen die in Rede stehenden Daten lediglich für das Jahr 
2022 in Jahresscheiben pro Aufgabenträger und nicht quartalsweise vor.

Aufgabenträger/Rettungsdienstbereich Anzahl Notfallereignisse mit Hilfsfristüberschreitungen 
2022

Ilmkreis 1.594
Kyffhäuserkreis 2.365
Landkreis Eichsfeld 1.347
Landkreis Gotha 2.380
Landkreis Nordhausen 1.889
Landkreis Saalfeld-Rudolstadt 4.953
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Aufgabenträger/Rettungsdienstbereich Anzahl Notfallereignisse mit Hilfsfristüberschreitungen 
2022

Landkreis Schmalkalden-Meiningen 1.216
Landkreis Sömmerda 1.401
Landkreis Weimarer Land 2.913
RDZV Ostthüringen 11.089
RDZV Südthüringen 3.787
Saale-Holzland-Kreis 6.081
Stadt Erfurt *
Stadt Jena 2.951
Stadt Weimar 2.232
Unstrut-Hainich-Kreis 555
Wartburgkreis einschl. Eisenach 2.315

Abkürzung: RDZV = Rettungsdienstzweckverband
*	 Aufgrund einer mindestens 95prozentigen Hilfsfristerfüllung erfolgt im Rahmen der jährlichen Berichtspflicht kei-

ne Erfassung der Notfallereignisse mit Hilfsfristüberschreitungen. 

Maier 
Minister
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